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In den folgenden Seiten wird 
viel über die Vergangenheit des BSC 

geschrieben. Die zum Glück immer besse-
re Integration von Behinderten führt dazu, 
dass unser Verein zukünftig wenig Wachs-
tum aufweisen wird.

Vielleicht müssen wir unsere Angebotspa-
lette hinterfragen und anpassen, vielleicht 
sollte das Vereinsmodell überprüft werden. 
Braucht es im Kanton Luzern so viele Be-
hindertenvereine mit vergleichbarem An-
gebot? Jeder führt einen Vorstand, eine 
Buchhaltung und Administration. Vielleicht 
ist der Blick über den Zaun angebracht, um 
mögliche Zusammenarbeiten zu prüfen.

Ich persönlich bin überzeugt, es könnten 
viele Doppelspurigkeiten vermieden und 
einige Aufgaben auf mehrere Schultern 
verteilt werden. 

Die Gegenwart zeigt einen gesunden BSC 
Luzern. Die Angebotspalette wird von den 
Mitgliedern geschätzt. Die Stimmung ist op-
timistisch. Unsere Gegenwart wird von der 
Vergangenheit bestimmt, somit wurden in 
den letzten 50 Jahren sehr gute Entscheide 
getroffen, und ich bin überzeugt, dass uns 
dies auch weiterhin gelingen wird. 

Mein Wunsch: In 50 Jahren den Blick zu-
rück auf einen erfolgreichen BSC Luzern 
werfen zu können.

Euer Präsident
Moreno Graziotti

Wir werden auf den nächsten Seiten viel über die Vergangenheit 
des BSC Luzern lesen. Wie sieht denn die Zukunft aus?

Vorwort des Präsidenten



350 Jahre Jubiläum

Herzliche Gratulation!Herzliche Gratulation!

Der Behindertensportclub Luzern feiert 
2008 sein 50-jähriges Bestehen. Das ist ein 
Grund zum Feiern – und zur Gratulation. 

Die lange Existenz eines Vereins allein 
sagt noch wenig über die Qualität aus. 
Aber während eines halben Jahrhunderts 
Menschen mit verschiedensten Beein-
trächtigungen die Möglichkeit geben, sich 
sportlich zu betätigen, sich in Wettkämpfen 
zu messen und gesellig zusammen zu sein, 
das ist eine Leistung. Hinter dieser Leis-
tung stehen Frauen und Männer, die Trai-
nings leiten, Wettkämpfe organisieren, den 
Verein umsichtig führen und gemeinsame 
Anlässe vorbereiten. Ihnen allen gebührt 
grösster Dank. Im Namen des Luzerner 
Stadtrates spreche ich diesen Dank den 
heute Verantwortlichen aus, schliesse da-
rin aber auch alle Engagierten der letzten 
49 Jahre mit ein.

Der BSC Luzern sprengt Grenzen. Kinder 
und Erwachsene können schwimmen, tur-
nen, Ballspiele betreiben, ohne dass ihnen 
ihre geistige oder körperliche Behinderung 
im Weg stehen würde. Ehrgeizige und Ta-
lentierte werden auf dem Weg in den Spit-
zensport begleitet. 

Der BSC Luzern sprengt 
auch Gemeindegren-
zen: Trainiert wird nicht 
bloss in Luzern, sondern 
auch in Kriens und Horw. 
Und auch die über 100 
Mitglieder stammen nur 
zu rund einem Drittel aus 
Luzern. Der BSC Luzern und 
seine Mitglieder lassen sich 
von Grenzen nicht einschrän- 
ken, weder sportlich noch politisch. 
Das imponiert mir.

Der BSC Luzern sprengt Grenzen und ver-
bindet dadurch Menschen. Mit oder ohne 
Behinderung, aus dieser oder jener Ge-
meinde, mit sportlichen Ambitionen oder 
ohne. All dies sind Gründe, warum ich dem 
BSC Luzern mindestens weitere 50 erfolg-
reiche Vereinsjahre wünsche.

Urs W. Studer
Stadtpräsident

Grusswort vom Stadpräsident Urs W. Studer
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Wie ist unser Verein entstanden? 
Was waren die wichtigen Daten?

Gründung und Geschichte

Im Jahr 1956 wurde ein Initiativkomitee ge-
gründet zur Abklärung, ob Sport auch Mili-
tärpatienten  helfen würde, besser wieder 
in den Alltag zurückzufinden. Dies, nach-
dem bekannt wurde, wie Kriegsversehr-
te in unseren Nachbarländern durch den 
Sport psychisch und physisch sich besser 
fühlten und sich  der neuen Lebenssituati-
on besser anpassen konnten. Aus dem Ini-
tiativkomitee entstand die Schweizerische 
Arbeitgruppe für Invalidensport.
Am 18. März 1958 gelangte ein Schreiben 
von Oberst Joho, damaliger Präsident der 
Arbeitsgruppe für Invalidensport, an den 
Luzerner Kunstturner und Olympiasieger 
Josef Stalder mit der Bitte, bei den Ar-
beiten zur Gründung einer Invalidensport-
gruppe Luzern und Umgebung behilflich zu 
sein. Seppi Stalder erklärte sich bereit, vor- 
übergehend seine Dienste zur Verfügung 
zu stellen. Er erkundigte sich bei der Re-
gierung nach den finanziellen Möglichkei-
ten. Schon am 15. Mai 1958 sicherte Herr 
Regierungsrat Leu im Auftrage der Sport-
Toto-Kommission die Unterstützung und 
Zusicherung von Subventionen bei einer 
Gründung zu.
Mitglieder des sehr aktiven Invalidenver-
bandes Sektion Luzern organisierten sich 
und reisten im Sommer 1958 einige male 

nach Zurzach zum Schwimmen. Sie mach-
ten aber auch vom Gastrecht Gebrauch, 
auf dem Gelände des Schwimmclubs Lu-
zern zu schwimmen. Die Vorbereitungen 
zur Gründung einer Sportgruppe für Behin-
derte waren auf guten Wegen.

1958 
Frau Erika Arnold besuchte den 1. Leiter-
kurs für Behinderte in Magglingen. 

14. August 1958
Die Arbeitsgruppe versammelte sich zu
einer ersten Orientierung und Aussprache
über Invalidensport in Luzern.

23. Oktober 1958 
Statutenbesprechung mit 
Invalidensportlern.

25. Oktober 1958 
Herr Balthasar Helfenstein, Verwalter 
vom Kantonalen Arbeitsamt,  bestellte ein 
Patronats-Komitee zur Gründung der Inva-
lidensportgruppe Luzern und Umgebung.

30. Oktober 1958 
Gründungsversammlung im 
Hotel Rütli in Luzern.



550 Jahre Jubiläum

Das Gründungsdatum des BSC Luzern: 06.11.1958.
Wer war dabei?

Gründung und Geschichte

Dem Patronats-Komitee gehörten an:

Kantonales Arbeitsamt Luzern»»
Gemeinde Departement Luzern»»
Kantonales Sozialamt Luzern»»
Vormundschaftsdirektion der »»

	 Stadt Luzern
KIO - Zentralschweiz»»
Schweizerischer Invalidenverband  »»

	 Sektion Luzern
Schweizerische Vereinigung der  »»

	 Gelähmten ASPR Luzern
Schweizerischer Blindenverband  »»

	 Sektion Zentralschweiz
Bandgruppe Luzern»»
Bund Schweizerischer Militärpatienten »»

	 Sektion Luzern
Samaritergruppe Luzern des SRK»»
Pro Infirmis Luzern, Ob- und Nidwalden»»
Schwimmclub Luzern»»
Bürgerturnverein Luzern»»
Stadtturnverein Luzern»»
Kath. Arbeiterturnverein Luzern»»
Schweiz. Lebensrettungsgesellschaft  »»

	 Sektion Luzern 			
					   

Am 6. November 1958 war es soweit. 36 
Behinderte und Vertreter des Patronats-
Komitees, versammelten sich in der Pes-
talozzi-Turnhalle in Luzern um den Verein 
zu gründen. Ein Verein, welcher Turnen für 
Behinderte möglich machte.

Mit folgendem Vers ermutigte Herr Baltha-
sar Helfenstein in seiner Einladung die Be-
hinderten an der Gründungsversammlung 
teilzunehmen:

D’ Zirkulation a rege, wer das macht  wird 
nie meh chrank, ond wer deck esch, dä 
wird schlank. Laufe, torne, sech bewege. 
Au wer körperlich behinderet, sölli spörtle 
unvermenderet, s’ Schecksaal net so tra-
gisch näh, andere es ganz guets Biespel 
gäh, wie me d’Hemmige öberwende, ond 
cha Freud am Läbe finde.

Die meisten Behinderten an der Grün-
dungsversammlung waren Mitglieder vom 
Invalidenverband Sektion Luzern, vom 
Blindenverband Sektion Zentralschweiz 
sowie von der Vereinigung der Gelähmten 
ASPR Luzern.
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Meilensteine der Geschichte

Gründung und Geschichte

Der erste Vorstand wurde gewählt.

Präsident	 Alfred Zimmermann
Vize-Präsident	 Balthasar Helfenstein
Kassier	 Lienhard Arnet
Aktuar	 Hansburkard Meier
Beisitzer	 Paul Christen
Techn.Leitung	 Frau Erika Arnold
Sportarzt	 Dr. med. Schwarz
Revisor 1	 Alois Späni
Revisor 2	 Josef Huwyler

Der Jahresbeitrag wurde auf Fr. 1.– pro 
Monat festgesetzt und musste bar bezahlt 
werden.

Drei Gründungsmitglieder sind heute noch 
Mitglied, teilweise sogar noch aktiv.

Der Vorstand des BSC Luzern dankt 

Bucher Theodor»»
Gelbart Rubin»»
Meier Hansburkard»»

ganz herzlich für die Treue zum Verein. 
Vor allem aber auch für den Mut, den In-
validensportclub Luzern und Umgebung zu 
gründen. 

Geschichte

In den 50 Jahren seines Bestehens hat der 
Behindertensportclub Luzern einige Verän-
derungen durchgemacht. Die wichtigsten 
Daten seien hier erwähnt.

1960
Gründung eine Kinder-Turngruppe.  

1965   
Die Aktiven Sportlerinnen und Sportler aus 
der Region Reussbühl, Littau, Rothenburg, 
Emmen und Emmenbrücke trennen sich 
vom Stammverein Luzern und gründen den 
Invalidensportclub Emmenbrücke.

1966
Die Mitgliederversammlung ändert den 
Namen Invalidensportgruppe Luzern und 
Umgebung in Invalidensportclub Luzern. 

Weitere Mitglieder verlassen den Inva-
lidensportclub  Luzern, um in Wolhusen, 
Ebikon und Sursee weitere Sportgruppen 
zu gründen.       



750 Jahre Jubiläum

Die Namensänderung und weitere interessante Fakten

Gründung und Geschichte

1969
Die Paraplegiekergruppe, eine Untergrup-
pe des Invalidensportclubs Luzern, trennt 
sich von Luzern und gründet in Kriens den 
Rollstuhlclub Kriens.

1971
Eine Schwimmgruppe für behinderte Kin-
der wird gegründet und dem Invaliden-
sportclub Luzern angegliedert.

1976
Die Geistigbehinderten treten aus dem 
Club aus, um der neu gegründeten Be-
hindertensportgruppe Horw beizutreten. 
Diese Gruppe entstand im Arbeitszentrum 
Brändi Horw. 

1978
Die Mitgliederversammlung beschliesst 
erneut eine Namensänderung auf:
Behindertensportclub Luzern. 

1984
Der Behindertensportclub Luzern wird als 
48. Mitglied in den Sportverband des Kan-
tons Luzern aufgenommen. 

Der Behindertensportclub Luzern öffnet 
sich auch nach aussen. Seit der Gründung 
ist er Mitglied beim Plusport Schweizeri-
scher Verband für Behindertensport und 
Mitglied im Sportverband Kanton Luzern. 
Viele Jahre arbeitete er aktiv mit in der 
Sportkommission der Stadt Luzern sowie 
bei der BEKO Behindertenkonferenz Luzern. 
Seit Mitte der sechziger Jahre nahmen 
zahlreiche behinderte Sportlerinnen und 
Sportler in den verschiedenen Sportarten 
an nationalen wie auch internationalen 
Wettkämpfen teil. Sei es nun im Sitzball, 
Torball, an Wettkämpfen im Ski nordisch 
oder Ski alpin oder auch im Schwimm-
sport. Seit dem Jahre 2000 organisiert der 
BSC Luzern alljährlich sein Tennis-Turnier 
für Behinderte mit Handicap. Dieses Tur-
nier ist einzigartig in der Schweiz, ist doch 
der BSC Luzern der einzige Verein, der ein 
solches Turnier organisiert.  
Die Pflege der Kameradschaft und Gesel-
ligkeit war schon von Anfang an ein gros-
ses Bedürfnis und Anliegen der Clubleitung 
des BSC Luzern. Fasnachtshöcks, Week-
ends, der Grillplausch vor den grossen Fe-
rien, der gemeinsame Besuch des Magg-
linger-Sporttages, der Jahresausflug, der 
Gelbart-Cup und die Adventsfeier tragen 
viel dazu bei. 
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Wer hat den BSC durch die letzten 50 Jahre navigiert.
Eine Auflistung.

Präsidenten des BSC Luzern

1958 Als Tagespräsident wird Alfred Zimmermann gewählt.

1958 - 1960 Alfred Zimmermann wird an der Gründungsversammlung 
1958 für 2 Jahre gewählt.

1960 - 1962 Dr. Rusconi wird für 2 Jahre gewählt. Es war sein Wunsch, 
das Amt für nur 2 Jahre zu übernehmen.

1962 - 1965 Erwin Münger stellt sich für diese Zeit zur Verfügung. Seine Amtszeit 
war nicht einfach, wurden doch in dieser Zeit einige Untergruppen 
gegründet. 

1965 - 1972 Hansburkard Meier übernimmt das Ruder des BSC Luzern. 
Er steuert das Schiff gekonnt und mit viel Energie in ruhiges Gewässer.

1972 - 2000 Fritz Siegrist übernimmt das Vereinsschiff BSC Luzern. Seine Arbeit war 
gezeichnet durch viele Organisationen von Vereinsanlässen, Wett-
kämpfen auf nationaler wie auch internationaler Ebene. Er vertrat auch 
den Behindertensportclub Luzern in verschiedenen Kommissionen, 
wie Sportverband Kanton Luzern, Sport Kommission der Stadt Luzern 
oder der Behindertenkonferenz des Kanton Luzern. Er vertrat auch die 
Sitzballer in der Sitzballkommission der Schweizerischen Sitzball – 
Vereinigung.

seit 2001 Ab 2001 übernahm Moreno Graziotti das Zepter zur Führung der Ge-
schehnisse des BSC Luzern. Der Verein ist finanziell gesund und das 
bestehende Programm ist bei den Mitgliedern beliebt. Es gilt, neue 
Mitglieder zu gewinnen und den Verein einer breiteren Oeffentlichkeit 
bekannt zu machen. Ein moderneres Auftreten mit neuem Logo und 
Homepage wird eingeführt.
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Meilensteine in der Geschichte des BSC Luzern.

VERANSTALTUNGEN UND WETTKAEMPFE

1966 Ab diesem Jahr werden regelmässig Sitzball-Turniere in 
Luzern und Emmenbrücke organisiert.

1976 Der BSC Luzern organisiert die 3. Schweizer Sitzball B Meisterschaft.

1977-88 Unsere Aktivmitglieder Otto Blechinger und Paul Sigrist organisierten viele 
Jahre Langlaufkurse auf dem Glaubenberg, später bei Flüeli im Entlebuch. 
Diese Veranstaltungen bringen dem BSC Luzern viel Goodwill.

1978 Internationales Sitzball Turnier in Luzern mit 15 Mannschaften aus der 
Schweiz, Deutschland und Österreich.
 
Nationaler Sporttag für Sehbehinderte und Blinde wird in Horw organisiert. 
Diese Veranstaltungen wurden aus Anlass unseres 20 Jahr-Jubiläums 
durchgeführt.

1980 Mit dem Neuen Skiklub Giswil und dem BSC Luzern wird die 5. Schweizer-    
meisterschaft im Langlauf auf dem Glaubenberg ob Sarnen organisiert.  

1981 Der BSC Luzern organisiert die 8. Schweizer Sitzball-Meisterschaft.

1983 Der Behindertensportclub Luzern organisiert am 30. April 1983 aus Anlass 
seines 25 jährigen Vereinsjubiläums die 22. Delegiertenversammlung des 
Schweizerischen Verbandes für Behindertensport.
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1984 Zusammen mit der Firma Orthopädie Rubin Gelbart durfte dieses Jahr der 
BSC Luzern das erste “Gelbart - Schwimmen”, heute Gelbart-Cup, für alle 
Altersstufen im Hallenbad Luzern durchführen. Dieser Anlass war ein Ge-
schenk der Firma Gelbart Orthopädie Luzern an den BSC Luzern aus Anlass 
zu seinem 25. Vereinsjubiläum. Es war der Wunsch von Rubin Gelbart, dass 
alle an diesem Plauschschwimmen teilnehmen konnten, ungeachtet des 
Alters oder der Behinderung.

1990 In diesem Jahr organisiert der BSC Luzern zusammen mit den SLRG 
Rettungsschwimmer Luzern im Hallenbad Luzern die Schweizer-Meister-
schaften im Schwimmen. Für den technischen Ablauf waren verantwortlich, 
Daniel Bühlmann, Nicolette Peyer und Heinz Felber.

1994 Zusammen mit der Sitzballmannschaft Pilatus wurde in der Sporthalle 
Maihof, Luzern die 21. Schweizer Sitzball Meisterschaft durchgeführt.

1998 Die Sportgruppen BSC Luzern & Zürich feiern gemeinsam 
ihr 40-jähriges Bestehen.

1999 Ab August dieses Jahres ziehen die Tennisspielerinnen und Spieler in die 
Smash - Halle Würzenbach, um ihre Trainings auf einem richtigen Tennis-
court durchzuführen.

2001 Der BSC Luzern organisiert in der Smash - Halle Würzenbach sein erstes 
Tennisturnier für Behinderte Standing. Im Jahr  2008 konnte dieser Anlass 
bereits zum 8. Male ausgetragen werden.

2008 Der BSC Luzern feiert sein 50-jähriges Bestehen.

VERANSTALTUNGEN UND WETTKAEMPFE
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Das Wasser - für alle Behinderungen geeignet.

Das Schwimmen ist sehr beliebt und dem-
entsprechend gut besucht. Daneben ist das 
Wasser an sich ein wunderbares Lebens-
elixier, in dem jedermann Entspannung und 
Genuss finden kann.

Wir bieten verschiedene Schwierigkeits-
stufen an. Das beginnt bei der allgemei-
nen Wassergewöhnung mit und ohne 
Hilfsmittel über technisches Training in 
allen Schwimmstilen bis hin zum Training 
der Grundlagenausdauer, ganz speziell im 
Kraul.

Die Kindergruppe Kriens ist sehr erfolg-
reich und verzeichnet immer sehr hohe 
Teilnehmerzahlen. Erwähnt sei auch noch 
der Gelbart-Cup in Kriens, durchgeführt 
auf der Basis des «Reglements der Olym-
pischen Spiele», jedes Jahr werden gute 
Platzierungen und Medaillen geholt.

DAS ANGEBOT: SCHWIMMEN

Schwimmen

Montag Hallenbad Kriens 
17.30 - 18.30 Uhr Schwimmen für Kinder

Montag Hallenbad Luzern
20.00 - 21.00 Uhr Schwimmen für Körper- 

und Sehbehinderte

Wassergymnastik

Montag Hallenbad Luzern
20.00 - 21.00 Uhr für Körper- und Sehbehinderte.

Jeden 1. und 3. Montag im Monat



BSC Luzern | Festschrift 200812

Turnen entwickelt konditionelle und koordinative 
Fähigkeiten sowie Fertigkeiten.

DAS ANGEBOT: TURNEN

Die Blinden und Sehbehinderten treffen 
sich am Montagabend in der Brändi-
Turnhalle. Die TurnerInnen sind äusserst 
motiviert und versuchen immer, ihr Bestes 
zu geben. Es herrscht eine fröhliche und 
sportlich-enthusiastische Stimmung. An 
den Trainingsabenden legen wir beson-
deren Wert auf eine gute, ausgeglichene 
Rundumkondition. 

Eigentlich beginnt das Training jeden Mitt-
woch um 18.30 Uhr, aber wer dann kommt, 
hat bereits 15 Minuten hochstehendes Uni-
hockey versäumt! Neben dem Unihockey 
werden durch gezielte Übungen und unter 
Einbezug verschiedenster Geräte Faktoren 
wie Koordination, Gleichgewicht, Beweg-
lichkeit, Kraft und Ausdauer trainiert.

Turnen

Montag Turnhalle AWB, Horw
19.00 - 20.00 Uhr für Blinde und Sehbehinderte

Mittwoch Turnhalle Maihof, Luzern 
18.30 - 19.45 Uhr für Körperbehinderte
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Die «jüngste» Sportart Tennis ist eine Erfolgsgeschichte.
Um den Sommer nicht tatenlos vergehen zu lassen wird 
fleissig Minigolf gespielt.

Eine Sportart mit Tradition ist das Tennis 
beim BSC Luzern. Angefangen mit Mini-
Tennis spielt man heute auf einem sehr ho-
hen Niveau. Jährlich organisiert der BSC 
Luzern auch ein gesamtschweizerisches 
Tennisturnier, welches mittlerweile rund-
um bekannt ist.

Es zeigt sich deutlich, dass nirgendwo der 
Tennissport in dem Mass gefördert wird wie 
beim BSC Luzern! Einige SpielerInnen pro-
fitieren in hohem Masse von den Trainings 
in Baden-Dättwil, organisiert von Plusport 
Behindertensport Schweiz. Weitere ge-
zielte Trainings und die ‚Feinarbeit’ erfolgt 
dann an den eigenen Trainingsabenden. 

Während den Sommerferien treffen sich 
jedes Jahr die Aktiven des BSC, teils mit ih-
ren Angehörigen zum Minigolf. Die Saison 
wird mit der Teilnahme an einem Minigolf-
Turnier abgeschlossen.

DAS Angebot: TENNIS & MINIGOLF

Tennis

Freitag Für Körperbehinderte:
20.00 - 21.00 Uhr Smash-Halle Würzenbach, Luzern

Findet jeden 2. Freitag statt.

Minigolf

19.00 - 21.00 Uhr Während der Sommerferien
am Mittwoch
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Neben dem Sport bietet der BSC ein Rundumprogramm 
an gesellschaftlichen Anlässen für alle Mitglieder.

Geselligkeit

GV März

Grillabend Juli

Ausflug September

Jassmeisterschaft November

Klausfeier Dezember



Was wäre der BSC Luzern ohne seine Freunde? 
Ein grosses Dankeschön für die Unterstützung!

Freunde des BSC Luzern

Aschi Sport, Peter Aschwanden, Luzern

Balmer-Etienne AG, Luzern

Brügger Rita, Luzern

Coiffeur Hair, Max Zimmermann, Luzern

Contex Kleidersammlung, Emmenbrücke

Heini Conditorei AG, Luzern

Jugendsportförderung, Luzern

Pierre Magic-Studio, Kriens

Plusport Behindertensport Schweiz

Schmid Irma, Luzern

Sport-Toto-Gesellschaft Kanton Luzern

Stadt Luzern, Sport und Kultur, Luzern

Stiftung Herbert und Helene  
von Moos-Neumann, Luzern



Behindertensportclub Luzern
Sonnhalde 4
5643 Sins

www.bsc-luzern.ch


